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Einladung  zur  3.  öffentlichen Gemeinde‐
ratsitzung am 17.03.2020 um 19.30 Uhr 
Am Dienstag, den 17.03.2020 um 19.30 Uhr findet 
im Sitzungssaal/Feuerwehrschulungsraum im Dorf-
gemeinschaftshaus in Leibertingen die 3. öffentliche 
Gemeinderatsitzung statt.  
 

TOP 013 Schulsozialarbeit an der Wildenstein-
schule  
- Tätigkeitsbericht 
- Verlängerung der 50 % Stelle zur Schulsozialarbeit 
an der Wildensteinschule 
 

TOP 012 Wasserversorgungssatzung und Abwas-
sersatzung  
a) Beratung der Satzungen 
b) Satzungsbeschlüsse 
 

TOP 014 Jagdverpachtung ab 2020  
 

TOP 015 Aufstellung des Bebauungsplans „Son-
dergebiet Schuppengebiet Im Aispen" in Leibert-
ingen-Kreenheinstetten sowie der Örtlichen Bau-
vorschriften  
hier: Entwurfsfeststellung 
 

TOP 016 Interkommunale Zusammenarbeit  
- öffentlich-rechtliche Vereinbarung zum Anschluss 

und zur Betreuung der kommunalen Abwasseran-
lagen der Gemeinden Leibertingen und Buchheim 

- Beratung und Entscheidung über die öR Vereinba-
rung mit Ergänzung 

 

TOP 017 Sonstiges und Bekanntgaben, Anfragen 
aus dem Gemeinderat 
 

TOP 018 Sanierung/Umbau Rathausgebäude 
Thalheim 
– Vergabe der Putz- und Trockenbauarbeiten  
 
 

Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 
 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 

Bürgermeisteramt 
Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
Montag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 18.30 Uhr 
Dienstag   08.30 – 12.00 Uhr  

nachmittags geschlossen 
Mittwoch   ganztags geschlossen 
Donnerstag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag   08.30 – 12.00 Uhr 
 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

Altheim  Montag, 19.15 - 20.15 Uhr 
  Telefon:  Ortsverwaltung: 07777/939635,  

Bürgerhaus:       07777/939636 
 

Kreenheinstetten Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
  Telefon:  07570/266 
 

Thalheim  Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr 
  Telefon:  07575/3398 
 
 

Postfiliale Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Do    15.00 – 16.00 Uhr 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Papiertonne: 
Montag, 16. März 
 

Gelber Sack: 
Donnerstag, 19. März 

 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet: 
 

November – April  
 

Freitag, 13.30 – 17 Uhr, Samstag, 9 – 12 Uhr 
 

 

 
Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  
Bürgermeister: Armin Reitze Tel: 0 74 66 / 92 82 0  Fax: 0 74 66 / 92 82 99 
Email: info@leibertingen.de  Internet: www.leibertingen.de 



Hebammensprechstunde: 
Sprechzeit: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fachbe-
reich Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, 
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde 
 

Ergänzende  unabhängige  Teilhabeberatungs‐
stelle EUTB Ravensburg‐Sigmaringen  
Sprechzeit jeden 2. Freitag im Monat im Rathaus 
Sigmaringen von 10 - 13 Uhr, vorherige Terminab-
sprache erbeten unter 07571 75 23 910 oder in-
fo@eutb-rv-sig.de 
 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Ute Schüle, Tel. 07466 / 91 05 72 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0151 654 80 540  
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 93 135 
 

Dorfhelferinnen‐Station Meßkirch‐Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 

Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: christoph.moehrle@lrasig.de 
 
 

Kinderhaus Wunderfitz Thalheim 
 

 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „ElefAnt - 
Eltern erfahren Antworten“ findet folgende Veran-
staltung statt: 
 

Konflikte fair lösen - stressfreier erziehen 
am Donnerstag, den 19.03.2020 um 19:30 Uhr im 
Kinderhaus Wunderfitz, Hinter den Gärten 4, 88637 
Leibertingen-Thalheim 
Referent/in: Rita Stehle 
Frau Stehle ist als Erzieherin in einer Kindertagesein-
richtung tätig. Ihre weiterführenden Kompetenzen als 
Gesprächstherapeutin nach C. Rogers, als Psycholo-
gische Beraterin und Erziehungsberaterin bringt sie 
außerdem in ihrer eigenen Beratungspraxis ein. 
Inhalt der Veranstaltung: 
Konflikte in der Familie machen Eltern oft ratlos. Sie 
wollen zwar das Beste für ihre Kinder, aber trotz aller 
guten Absichten kommt es im täglichen Miteinander 
immer wieder zu Spannungen und Auseinanderset-
zungen, weil Eltern und Kinder nicht das gleiche wol-
len. Und häufig enden solche Situationen mit Gebrüll, 
Tränen und Frust. Doch es gibt Wege, Konflikte mit 
Kindern friedlich zu lösen, um diese geht es in diesem 
Vortrag. 
Eintritt:   3,- € 
Veranstalter:    Kinderhaus Wunderfitz  
Ansprechperson:   Birgit Hartmann 
E-Mail:   kiga-thalheim@freenet.de 
     07575/ 1870 

Anmeldung beim Veranstalter bis spätestens 
12.03.2020 ist erforderlich. 
Die Koordination der Veranstaltungen im Rahmen 
des Angebotes „ElefAnt – Eltern erfahren Antworten“ 
wird vom Fachbereich Jugend des Landratsamtes 
Sigmaringen durchgeführt. 
Informationen über weitere Veranstaltungen im 
Landkreis finden Sie auf der Internetseite: 
www.landkreis-sigmaringen.de,   www.elefant-sig.de  
 
 

Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
Abt. Altheim 
Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 14.03.2020 um 20:00 Uhr im Bürger-
haus Altheim  
Zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Leibertingen Abt. Altheim laden wir ganz herzlich 
ein. 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Jahresbericht 
4. Kassenbericht 
5. Kassenprüfungsbericht / Entlastung 
6. Bericht des Kommandanten 
7. Ehrungen  
8. Grußworte 
9. Wünsche und Anträge 
 

Für die aktiven Wehrmänner ist die Teilnahme in Uni-
form Pflicht. Um pünktliches und vollzähliges Erschei-
nen wird gebeten. 
 

Abt. Leibertingen 
 

Am Samstag, den 14.03.2020 findet um 20 Uhr im 
Schulungsraum der Feuerwehr Leibertingen unsere 
Hauptversammlung statt. Hierzu sind alle aktiven 
Wehrmänner, Angehörige der Jugendwehr und Eh-
renmitglieder, sowie Freunde und Gönner der Wehr 
herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassiers 
5. Bericht des Abt. Kommandanten 
6. Wahlen (Kassenprüfer) 
7. Entlastungen 
8. Grußworte, Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 

Anträge müssen bis zum 13.03.2020 schriftlich an den 
Abteilungskommandanten eingereicht werden. 
Christian Wolf, Abt. Kdt. 
 

Jugendfeuerwehr Leibertingen 
 

Die nächste Übung ist am Freitag, 13.03.2020 um 
18:00 Uhr in Thalheim. Treffpunkt am Gerätehaus. 
Mitfahrgelegenheit ab Leibertingen um 17:50 Uhr. 
Interessierte Kinder/Jugendliche dürfen gerne 
schnuppern. 
gez. R. Rudolf, Kdt. 
 
 



TC Kreenheinstetten 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des TC Kreenheinstetten e.V. 

Der Tennisclub Kreenheinstetten e.V. lädt alle Mitglie-
der, Freunde und Gönner zu seiner diesjährigen Ge-
neralversammlung recht herzlich ein. 
Die jährliche Jahreshauptversammlung findet am 
Freitag, den 27.03.2020 um 20:00 Uhr im Tennisheim 
in Kreenheinstetten statt. 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 
1.   Begrüßung 
2.   Totenehrung 
3.   Schriftführerbericht 
4.   Kassenbericht 
5.   Bericht des Sportwartes  
6.   Bericht des Jugendkoordinationsteams 
7.   Bericht Vorstände 
8.   Kassenbericht und Entlastung der Vorstandschaft 
9.   Wahlen 
10. Ehrungen 
11. Wünsche und Anträge 
Schriftliche Anträge zur Tagesordnung können bis 
drei Tage vor der Versammlung bei Nicole Volk, 1. 
Vorstand Finanzen, eingereicht werden. 
 

Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft des TC 
Kreenheinstetten. 
 
 

Spielgemeinschaft SV K/L und SC B.A.T. 
 

Vorschau 
 

Donnerstag, den 12.03.2020 
Fridingen, 19:00 Uhr 
SGM Fridingen II/ Mühlheim III      :      SG B.A.T./K.L. 
 

SC Buchheim/ 
Altheim/Thalheim 
SC B.A.T.-Jugend: 

Vorschau: 
 

Donnerstag, den 12.03.2020 
Buchheim, 18:30 Uhr 
C-Junioren I :  SG Aach-Eigeltingen  
(Freundschaftsspiel) 
 

Gosheim, 19:00 Uhr  
SGM Gosheim-Wehingen I : B-Junioren  
(Freundschaftsspiel) 
 

Samstag, den 14.03.2020 
Tuttlingen (Umläufle), 13:00 Uhr 
JFV Oberes Donautal : B-Junioren  
(Freundschaftsspiel) 
 

Böhringen, 13:30 Uhr  
SG Böhringen : A-Junioren  
 

Gallmannsweil, 14:30 Uhr 
D-Junioren II :  SG Wahlwies 
 

Sonntag, den 15.03.2020 
Überlingen, 10:30 Uhr 
FC Überlingen : C-Junioren 
 

Mittwoch, den 18.03.2020 
Schwandorf, 18:30 Uhr 
B-Junioren :  SGM SV Wurmlingen / SV Seitingen-
Oberflacht (Freundschaftsspiel) 
 

Rückblick: 
 

SG Reichenau : B-Junioren         3:3 
SV Orsingen-Nenzingen : D-Junioren II       8:2 
C-Junioren I : SG Hilzingen         2:0 
A-Junioren : SG Bodman-Ludwigshafen       1:4 
B-Junioren : SGM Mengen/        1:4 
                      Ennetach/Rulfingen/Blochingen 
 

SV Kreenheinstetten/ 
Leibertingen 
SV K/L-Jugend: 

Vorschau: 
 

Samstag, den 14.03.2020 
Walbertsweiler, 12:00 Uhr 
B-Junioren 2 : SG Aach-Eigeltingen 
 

Menningen, 15:30 Uhr 
A-Junioren : SG Höri 
 

Sonntag, den 15.03.2020 
Stockach, 10:30 Uhr 
SG Stockach : D-Junioren  
 

Sigmaringendorf, 11:00 Uhr 
SGM Sigmaringendorf/ Krauchenwies/ Göggingen : 
B-Junioren  
 

Rückblick: 
SG Gailingen : A-Junioren                  2 : 5 
SGM TSV Stetten akM/          : SG B.A.T./K.L.     3 : 3 
SV Schwenningen/Heuberg 
 

Jahreshauptversammlung 
Am Freitag, den 13.03.2020 hält der SV Kreen-
heinstetten-Leibertingen 1949 e.V. seine alljährliche 
Jahreshauptversammlung ab. Zu dieser Versammlung 
um 20.00 Uhr im Sportheim sind alle Mitglieder, 
Freunde, Vereinsvorsitzende anderer Vereine und 
Gönner des Vereins recht herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
1.   Begrüßung und Totenehrung 
2.   Bericht des Schriftführers 
3.   Kassenbericht 
4.   Bericht der Jugend-Abteilung 
5.   Bericht des Trainers 
6.   Bericht des Vorstandes 
7.   Entlastung durch die Kassenprüfer 
8.   Ehrungen 
9.   Neuwahlen  
10. Wünsche, Anträge, Verschiedenes 
 

Andreas Knoblauch, Vorstand Sport 
Michael Fecht, Vorstand Wirtschaft 
Raphael Dreher, Vorstand Finanzen 
 

Jugendvollversammlung 
Am Freitag, den 13.03.2020 um 19 Uhr lädt die Ju-
gendabteilung des SV K/L alle Jugendspieler und 
Eltern sowie alle Mitglieder, Freunde und Gönner im 
Vorfeld der Jahreshauptversammlung zur diesjährigen 
ordentlichen Jugendvollversammlung ein. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Jugendleiters 
3. Wahlen 
4. Sonstiges, Wünsche und Anträge 
 

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. 
Markus Fürst, Jugendleiter SV K/L 



Kultur‐  und  Tourismusverein 
Leibertingen 
 

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung 2020 

 

Am 16. März 2020 um 19.30 Uhr findet im Bürger-
haus in Altheim die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt.  
 

Mit der vorgesehenen Tagesordnung: 
 

1. Rückblick auf das Jahr 2019 und Ausblick auf 
2020 

2. Kassenbericht durch Waltraud Kern 
3. Bericht über die Kassenprüfung 
4. Entlastung von Kassiererin und der gesamten 

Vorstandschaft 
5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
6. Referat von Hannes Napierala zur Entwicklung 

von Campus Galli 
 

Die Information von Herrn Napierala über die bisheri-
ge und künftige Entwicklung von „Campus Galli“ in 
unserer unmittelbaren Nachbarschaft ist insbesondere 
deshalb interessant, weil dieses Projekt merkliche 
Auswirkungen auf das touristische Geschehen in un-
serer Region hat. 
 

Wir, von der Vorstandschaft freuen uns, auf Ihr Kom-
men und das gilt nicht nur für unsere Mitglieder, gerne 
heißen wir auch Gäste und Interessenten willkommen. 
Es wäre schön, wenn Sie dabei sein könnten, Ihre 
Ideen einbringen und mit uns ins Gespräch kommen.  
Bis dann mit den besten Grüßen, 
Ihr Armin Reitze 
 
 

CDU Gemeindeverband Leibertingen 
 

Im Hinblick auf das Coronavirus wurde die geplante 
Nominierungsversammlung am Freitag, den 20. März 
2020 in Mengen-Ennetach abgesagt.  
Die Nominierungsveranstaltung findet zu einem späte-
ren Zeitpunkt statt. 
Eine schriftliche Einladung wird nach Festlegung ei-
nes neuen Termins an alle Mitglieder erfolgen. 
 

gez.: Guido Amann, 
Vorsitzender  
 
 

Kabarett in Thalheim 
 

Karl-Heinz Dünnbier der  
„Copperfield mit schwäbischer Seele“  
präsentiert Kabarettprogramm voller Witz und Komik! 
Wann:   18.04.2020 
Wo:  Bürgerhaus St. Wendelin/ Thalheim 
Beginn: 19.30 Uhr 
Einlass: ab 18.00 Uhr 
Preis:     12 € 
Kartenvorverkauf: ab 01.03.2020  
unter 07575/1850 (ab 18.00 Uhr) 
 
 
 
 
 

Hilfe von Haus zu Haus e.V. 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
 

Zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung lade 
ich im Namen unseres Nachbarschaftshilfevereins 
recht freundlich ein. Sie findet statt am Donnerstag, 
26. März 2020 um 20.00 Uhr im Gasthaus „Zum 
Freien Stein“ in Buchheim. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende 
2. Totenehrung 
3. Grußworte 
4. Jahresberichte 

a. Schriftführerin 
b. Kassenbericht 
c. Bericht der Kassenprüfer 
d. Aussprache über die Berichte 

5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 

Wünsche und Anträge können bis zum 19. März 2020 
bei der 1. Vorsitzenden: Frau Monika Kohler, Brun-
nengasse 2, 88637 Buchheim schriftlich abgegeben 
werden. 
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung wird Herr 
Harald Maier, aus der gleichnamigen Praxis für Ergo-
therapie aus Fridingen mit dem Thema „Das heilsame 
Wort“, über den sprachlichen Umgang mit kranken 
Menschen, referieren. 
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen. 
Monika Kohler, 1. Vorsitzende 
 
 

Maschinenring  
Alb Oberschwaben e.V. 
Einladung zur Mitgliederversamm-
lung  

Der Maschinenring Alb-Oberschwaben freut sich, Sie 
zur Mitgliederversammlung einzuladen. 
Am: Freitag, 20. März 2020 um 19.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in 88361 Boms  
Tagesordnung:  
1. Geschäftsbericht 2019 
2. Kassenbericht 2019 
3. Kassenprüfbericht 
4. Entlastung von Vorstand und Geschäftsleitung 
5. Wahlen von Vorstand und Beirat 
6. Wahlen Kassenprüfer 
7. Wünsche, Anträge, Verschiedenes 
Vortrag von Otto Körne; Direktor der Landwirtschaftli-
che Lehranstalten Triesdorf: „Landwirtschaft und Er-
nährung im Jahr 2050 – Trends und Entwicklungen“. 
Der offensichtliche Klimawandel, eine wachsende 
Weltbevölkerung, die Energiefrage und eine zuneh-
mende Degeneration von Böden sind die Rahmenbe-
dingungen der Agrarproduktion und der Agrarmärkte 
der nächsten Jahrzehnte. In seinem Vortrag zeigt der 
Referent auf wie die globalen Rahmenbedingungen 
den Stellenwert und die zukünftige Entwicklung unse-
rer heimischen Betriebe beeinflussen. 
Wir freuen uns sehr, Sie bei unserer Mitgliederver-
sammlung begrüßen zu dürfen. Vorab laden wir Sie 
zu einem Vesper ein. 
Vorstand Markus Bauknecht,  
Geschäftsführer Hubertus Kleiner 



Landratsamt  
Sigmaringen 
 

Ministerpräsident  Kretschmann  besucht 
am 19. März den Landkreis Sigmaringen 
Bürgerempfang in Bingen 
Nach 2013 bereist Winfried Kretschmann das zweite 
Mal offiziell den Landkreis Sigmaringen im Rahmen 
eines Kreisbesuchs. Am 19. März wird der Minister-
präsident mit Bürgern, Kommunalpolitikern und Abge-
ordneten ins Gespräch kommen. 
Landrätin Stefanie Bürkle freut sich auf den hohen 
Besuch: „Der Landkreis Sigmaringen und das Land 
sind in den letzten Jahren viele große Projekte zu-
sammen angegangen: Der Neubau der Bertha-Benz-
Schule, der Umbau der Klinik Sigmaringen, der Aus-
bau der Heuneburg oder zuletzt die Planungen für die 
Elektrifizierung der Zollernalbbahn. Wir wollen Minis-
terpräsident Kretschmann vorstellen, wo wir stehen 
und uns für die gute Zusammenarbeit bedanken.“ 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann: „Ich freue 
mich sehr darauf, zum zweiten Mal als Ministerpräsi-
dent meinen Heimat-Landkreis im Rahmen eines 
Kreisbesuchs besuchen zu können. Als Laizer sehe 
ich täglich, was die Menschen und der Landkreis in 
den letzten Jahren geleistet haben. Deshalb freue ich 
mich sehr darauf, in Begegnungen, Gesprächen und 
ganz besonders im Rahmen des Bürgerempfangs zu 
diskutieren, wie wir die anstehenden Herausforderun-
gen angehen können.“ 
Am Nachmittag ist eine Gesprächsrunde mit Abge-
ordneten, dem Regierungspräsidenten, Kreisräten, 
Bürgermeistern und den Dezernenten des Landrats-
amts geplant. Anschließend ist ein Vor-Ort-Termin 
zum Thema Pflege vorgesehen. Die Stadt Veringen-
stadt stellt die Alte Schule in Veringendorf vor, die 
dank Landesfördergeld zu einem Mehrgenerationen-
haus umgebaut werden soll. Eine Gesprächsrunde mit 
Vertretern aus der Pflege schließt sich an. 
Um 19 Uhr lädt der Landkreis zu einem öffentlichen 
Bürgerempfang in die Sandbühlhalle nach Bingen 
ein. „Wir möchten allen Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit geben, mit dem Ministerpräsidenten ins 
Gespräch zu kommen“, so die Landrätin. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig, nach der Rede des Minister-
präsidenten beantwortet Winfried Kretschmann die 
Fragen der Bürger. Anschließend kann der Abend 
beim Stehempfang ausklingen. 
 

Sammelaktion  Frühjahr  2020  für  Prob‐
lemstoffe aus Haushalten  
Das Schadstoffmobil ist von Freitag, 20. März bis 
Samstag, 4. April 2020 mit der Frühjahrtour für Prob-
lemstoffe aus Haushalten im gesamten Kreisgebiet 
unterwegs.  
 

Folgende Problemstoffe können beim Schad-
stoffmobil abgegeben werden:  
Reste von Reinigungsmitteln, Unkrautbekämpfungs- 
u. Pflanzenschutzmittel, Holzschutzmittel, Spraydosen 
mit Restinhalten, Imprägniermittel, Photochemikalien, 
Wachse, Schmierfette, Kleber, Säuren, Laugen, Sal-
ze, Quecksilber, lösungsmittelhaltige Farben und La-

cke (nur in flüssigem Zustand), Beizmittel, Lösungs-
mittel, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batte-
rien aller Art (max. 3 Stück Starterbatterien pro Haus-
halt) und andere schadstoffhaltige Stoffe, die nicht in 
den Restmülleimer oder ins Abwasser gehören. 
 

Nicht angenommen werden beim Schadstoffmo-
bil: 
Lösungsmittelfreie Farbreste wie z.B. Dispersionsfar-
ben oder Abtönfarben aber auch sonstige ausge-
trocknete Farb- und Lackreste. Diese sind im ausge-
trockneten Zustand über den Restmüll zu entsorgen. 
Außerdem werden nicht angenommen Altöle, Kühlge-
räte, Fernsehgeräte, PC-Monitore sowie Problemstof-
fe bzw. Sondermüll aus dem Gewerbe. Für Altöle 
besteht eine Rücknahmepflicht der Vertreiber. Kühlge-
räte, Fernseher sowie PC-Monitore werden auf der 
Entsorgungsanlage Ringgenbach, Umladestation Bad 
Saulgau und ehemaligen Umladestation Gammertin-
gen kostenlos angenommen. 
 

Hinweis zu gebrauchten Batterien: 
Starterbatterien werden zwar bei der Schadstoff-
sammlung angenommen, können aber auch bei jeder 
Verkaufsstelle für Starterbatterien abgegeben werden. 
Gemäß der Batterieverordnung sind Vertreiber, die an 
Endverbraucher schadstoffhaltige Starterbatterien 
abgeben, verpflichtet diese auch unentgeltlich zurück-
zunehmen. Ebenso kann beim Kauf einer neuen 
Starterbatterie eine gebrauchte Batterie abgegeben 
werden. 
Gerätebatterien können auch bei jeder Verkaufsstelle 
unentgeltlich in der von der Stiftung Gemeinsames 
Rücknahmesystem Batterien (GRS Batterien) aufge-
stellten grünen Box sowie auf den Recyclinghöfen im 
Landkreis abgegeben werden 
Lithiumhaltige Batterien können außerdem auf den 
Recyclinghöfen im Landkreis oder auf der Entsor-
gungsanlage Meßkirch-Ringgenbach abgegeben wer-
den.  
 

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abfallbe-
ratung gerne zur Verfügung: 
Nadine Steinhart: Telefon 07571 / 102 – 6607 oder E-
Mail Nadine.Steinhart@LRASIG.de 
Volker Riester: Telefon 07571 / 102 – 6608 oder E-
Mail Volker.Riester@LRASIG. 
Weitere Informationen erhalten Sie in der Abfall-App 
der Kreisabfallwirtschaft oder auf der Homepage des 
Landkreises unter www.landkreis-sigmaringen.de. 
 

Termine Problemstoffsammlung Frühjahr 2020 im 
Landkreis Sigmaringen 
 

Freitag, 27.03.2020 
12:15 – 13:00 Uhr: Leibertingen beim Recyclinghof 
 

Grüngutabfuhr  am  Mittwoch,  25.  März 
2020 in Leibertingen 
Am Mittwoch, 25. März 2020 findet die Frühjahrsab-
fuhr von Grüngut statt. Bitte halten Sie das Grüngut 
ab 6:00 Uhr an der Stelle bereit, an der sonst das 
Restmüllgefäß zur Leerung steht.  
Bei der Grüngutabfuhr werden Hecken-, Baum- und 
Strauchschnitt mitgenommen. Das Grüngut muss mit 
Schnüren (z.B. mit Bast) gebündelt werden. Die ein-
zelnen Bündel dürfen die Masse (Länge = 1,50 m und 



Breite 0,50 m) und ein Gewicht von 25 kg nicht über-
schreiten. Als haushaltübliche Menge wird maximal 1 
m³ pro Haushalt angesetzt. 
Loses Material und Laub wird bei der Grüngutbündel-
sammlung nicht eingesammelt. Dieses kann über den 
Recyclinghof abgegeben werden.  
Verwenden Sie auf keinen Fall Plastikschnüre, Plas-
tiktüten oder Draht. Achten Sie bitte besonders da-
rauf, dass im Grüngut keine Störstoffe wie Kunststof-
fe, Metall oder Steine enthalten sind. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte unter der Telefon-
nummer 07571/102-6613 -Frau Renate Rebholz - an 
die Kreisabfallwirtschaft Sigmaringen. 
 

Gesundheitsamt präzisiert Hinweise für  
Veranstalter 
Angesichts der voranschreitenden Ausbreitung des 
Corona Virus stehen viele Veranstalter vor der Frage, 
ob ihre Veranstaltung noch wie geplant stattfinden 
kann. Das Gesundheitsamt möchte eine Orientierung 
geben, welche Punkte zu bedenken sind. Seit Diens-
tag gibt es eine Vorgabe des Sozialministeriums, Ver-
anstaltungen ab einer Größe von mehr als 1000 Per-
sonen abzusagen. Bei kleineren Veranstaltungen 
muss jeder Veranstalter selbst entscheiden, ob er die 
Veranstaltung durchführen möchte. 
Zur Einschätzung können sich die Veranstalter an der 
Checkliste des Robert-Koch-Instituts orientieren. Die 
Liste ist auch unter landkreis-
sigmaringen.de/coronavirus zu finden. „Die dort ange-
gebenen Kriterien ermöglichen ein rationales Vorge-
hen“, so Haag-Milz. 
 

Die Veranstalter sollen folgende Punkte beden-
ken: 

 wie viele Teilnehmer werden erwartet? wie 
eng sind die Teilnehmer in Kontakt? 

 sind Teilnehmer dabei, die in Risikogebieten 
waren? Kann dies ausgeschlossen werden? 

 nehmen ältere oder gesundheitlich beein-
trächtigte Personen teil? Kann dies ggf. aus-
geschlossen werden? 

 nehmen Personen mit Atemwegserkrankun-
gen teil? Kann dies ggf. ausgeschlossen wer-
den? 

 wie lange dauert die Veranstaltung? 
 findet die Veranstaltung im Freien statt oder in 

einem schlecht belüfteten Raum? 
 können Handwaschgelegenheiten zur Verfü-

gung gestellt werden? 
 kann man nachverfolgen, wer an der Veran-

staltung teilgenommen hat? 
 

Schlussendlich sollte sich jeder Veranstalter fragen, 
ob die Veranstaltung zwingend jetzt stattfinden muss 
oder ob sie zeitlich verschoben werden kann.  
Sinn und Zweck von Absagen von Veranstaltungen ist 
es, die gesundheitlich Schwächsten in unserer Ge-
sellschaft zu schützen, wie z.B. ältere, immunge-
schwächte oder chronisch kranke Menschen. Diese 
Menschen gilt es besonders zu schützen.  
Findet die Veranstaltung an der frischen Luft statt und 
die Teilnehmer haben keinen engen Kontakt von meh-
reren Minuten, schmälert dies die Ansteckungsgefahr 

merklich. Personen, die sich in ausgewiesenen Risi-
kogebieten aufgehalten haben oder Kontakt mit einem 
an COVID-19 Erkrankten hatten, sollten die Veranstal-
tung jedenfalls nicht besuchen.  
 

Wichtig ist: Die Einschätzungen des Robert-Koch-
Instituts und der Gesundheitsbehörden können sich 
täglich ändern. Aktuell haben wir noch wenige Fälle 
im Landkreis. Man muss nach wie vor nicht von einer 
ungehinderten Verbreitung des Virus in der Bevölke-
rung ausgehen. Die Beurteilung kann sich rasch än-
dern, wenn eine größere Anzahl an Erkrankungen 
auftritt. Die Entscheidung, ob eine Veranstaltung wie 
geplant stattfindet, ist letztendlich vom Veranstalter zu 
treffen. 
 

Elektrifizierung zwischen Albstadt und  
Sigmaringen  
Planungs- und Finanzierungsverträge sind unter-
schrieben 
Der Landkreis und die Deutsche Bahn haben einen 
Vertrag über die Planung der Elektrifizierung der Zol-
lernalbbahn von Albstadt nach Sigmaringen geschlos-
sen. Mit dem Land schloss der Landkreis zudem ei-
nen Finanzierungsvertrag ab. Im Beisein von Abge-
ordneten, Behördenvertretern und zahlreichen Kreis-
räten und Bürgermeistern sind am 17.02.2020 die 
Verträge unterschrieben worden. 4,76 Millionen Euro 
investiert der Landkreis in die Vorplanung. Das Land 
unterstützt den Kreis dabei mit 1,19 Millionen Euro. 
„Wir machen uns an die Arbeit, der erste Schritt in 
Richtung Elektrifizierung ist getan“ machte Landrätin 
Stefanie Bürkle in ihrer Ansprache deutlich. 
 

Ergebnisse sollen in zwei Jahren vorliegen 
Bis September wird nun eine sogenannte Betriebs-
programmstudie erstellt. „Ziel dieser Untersuchungen 
ist es festzulegen, welche infrastrukturellen Maßnah-
men für das vorgesehene Betriebskonzept erforderlich 
sind und ob durch die geänderten Fahrpläne neue 
Kreuzungsmöglichkeiten für die Züge geschaffen 
werden müssen“, erläuterte Dr. Markus Demmler, 
Leiter Großprojekte Südwest der DB Netz AG. Die 
Ergebnisse der Vorplanung inklusive der Kosten-
schätzung sollen im Frühjahr 2022 vorliegen. 
Im Anschluss an diese Planungen der Leistungspha-
sen 1 und 2 erfolgt die Nutzen-Kosten-Analyse, eine 
Wirtschaftlichkeitsberechnung in der der volkswirt-
schaftliche Nutzen, wie Reisezeitverringerung, einge-
sparte Fahrten mit dem PKW oder auch eine geringe-
re Umweltbelastung den entstehenden Kosten ge-
genübergestellt werden. „Nur, wenn der Nutzen die 
Kosten übersteigt, werden der Bund und das Land die 
Maßnahme fördern. Erst dann entscheidet sich, ob die 
DB das Projekt in eine Realisierung bringt“, kündigte 
Landrätin Bürkle an. 
Wenn sich das Projekt dabei als wirtschaftlich erweist, 
stehen die Chancen für den Ausbau sehr gut.  
Wie Thomas Bareiß MdB, parlamentarischer Staats-
sekretär beim Bundeswirtschaftsministerium berichte-
te, verfünffacht der Bund die Fördermittel. „Wir mei-
nen es ernst beim Klimaschutz und möchten den 
Landkreis Sigmaringen an das Bahnnetz der Zukunft 
anbinden“, so Bareiß. 



Dr. Markus Demmler, der bei der DB die Großprojekte 
im Südwesten leitet, machte deutlich, von welch gro-
ßer Bedeutung die Strecke für die Bahn ist: „Es ist an 
der Zeit, durch den Ausbau und die Elektrifizierung 
der Strecke den Grundstein für umweltfreundliche 
Mobilität und eine höhere Angebotsqualität zu legen. 
Damit wird auch die Voraussetzung zur Verknüpfung 
mit der Regionalstadtbahn Neckar-Alb sowie für eine 
spätere Anbindung an den neuen Stuttgarter Haupt-
bahnhof geschaffen, der zukünftig nur noch elektrisch 
befahrbar sein wird. So schaffen wir die starke Schie-
ne in der Region.“ 
 

Erhöhte Bundesförderung macht Elektrifizierung 
überhaupt erst möglich 
Bis zu 90 Prozent der zuwendungsfähigen Baukosten 
und eine pauschale Förderung der darin enthaltenen 
Planungskosten in Höhe von 10 Prozent leistet der 
Bund nun. Auch das Land Baden-Württemberg hat 
eine Übernahme von 25 Prozent der Planungskosten 
für die nun beauftragten Leistungsphasen 1 (Vorpla-
nung) und 2 (Kostenschätzung) zugesagt.  
Gerd Hickmann, Abteilungsleiter im Ministerium für 
Verkehr hebt hervor: „Es ist dem Land ein Anliegen, 
dass die Elektrifizierung der Zollernalbbahn über 
Albstadt-Ebingen hinaus bis Sigmaringen zeitnah 
erfolgen kann, idealer Weise zeitlich zusammen mit 
dem Rest der Strecke ab Tübingen. Dieser Lücken-
schluss stärkt die gesamte Verbindung und die An-
bindung Sigmaringens.“ 
Thomas Bareiß fügte hinzu, dass es ein Quanten-
sprung für den öffentlichen Verkehr und die Schiene 
sei, „durch den der Grundstein für einen modernen, 
klima- und kundenfreundlichen Schienenpersonen-
verkehr bei uns im ländlichen Raum gelegt werde.“  
Ein erster grober Kostenüberschlag seitens DB Netz 
geht derzeit von Gesamtkosten von etwa 160 Mio. € 
für die Elektrifizierung des 27 km langen und topogra-
phisch anspruchsvollen Abschnittes von Albstadt nach 
Sigmaringen aus. Geschätzt 127 Mio. € entfallen auf 
die Baukosten, ca. 32 Mio. € sind für die Planungen 
aller Leistungsphasen notwendig.  
„Erst durch die Tatsache, dass der Bund die Förder-
mittel und die Förderquote erhöht hat, war für uns als 
Landkreis die Elektrifizierung überhaupt vorstellbar. 
Dank der neuen Fördermöglichkeiten des Bundes und 
der Unterstützung des Landes rückt das Bahnnetz der 
Zukunft in greifbare Nähe“, fasste Stefanie Bürkle 
zusammen. 
Schon seit über 10 Jahren bemühen sich die Land-
kreise Reutlingen, Tübingen, Sigmaringen und der 
Zollernalbkreis im Rahmen der Projekte „Regional-
stadtbahn Neckar-Alb“ und „Lückenschluss Albstadt – 
Sigmaringen“ um die Elektrifizierung der Zollernalb-
bahn zwischen Tübingen und Sigmaringen. Langfristi-
ges Ziel des Landkreises Sigmaringen ist eine Zu-
sammenführung der Planungen der Regionalstadt-
bahn Neckar Alb Reutlingen – Tübingen – Albstadt 
und des Abschnittes Albstadt – Sigmaringen, um die 
Elektrifizierung der Zollernalbbahn zwischen Tübingen 
und Sigmaringen in einem großen Bauvorhaben zu 
realisieren. Den Kreisräten dankte die Landrätin 
nochmals für ihre beherzte und mutige Entscheidung 
im Dezember, in die Planungen einzusteigen.  
 

Elektrifizierung ist mehr als nur eine Oberleitung 
zu spannen 
Um eine Bahnstrecke zu elektrifizieren, sind neben 
dem Errichten der eigentlichen Oberleitung noch wei-
tere Arbeiten zu erledigen. Um genügend Platz für die 
Oberleitungen zu haben, müssen Tunnel vergrößert, 
Brücken neu gebaut oder Gleise abgesenkt werden. 
Auch Bahnübergänge und die Leit- und Sicherungs-
technik werden erneuert. Durch geänderte Fahrpläne 
sind teilweise auch neue Kreuzungsstellen notwendig, 
so dass bestehende Bahnhöfe oder Haltepunkt erwei-
tert werden müssen.  
 

Ziel: Bessere Verbindungen und moderne Züge  
„Ziel ist“, so Landrätin Bürkle, „dass durch die Elektri-
fizierung mehr, pünktlichere und modernere Züge 
fahren und wir die Direktverbindung nach Stuttgart 
erhalten können.“ Bis 2026 fährt die DB ZugBus Re-
gionalverkehr Alb-Bodensee GmbH noch mit Diesel-
neigetechnikzügen. Ob auch danach die in die Jahre 
gekommenen und störanfälligen Neigetechniktriebwa-
gen eingesetzt werden können, ist zumindest fraglich. 
Zudem wird die Befahrung des neuen Stuttgarter 
Hauptbahnhofs durch dessen Tunnellage nur mit 
elektrischen Zügen möglich sein.  
„Um aus dem Landkreis Sigmaringen auch nach Fer-
tigstellung von Stuttgart 21 umsteigefrei und mit at-
traktiven Fahrzeiten nach Stuttgart fahren zu können, 
ist eine Elektrifizierung der Zollernalbbahn unumgäng-
lich“, formulierte es Landrätin Bürkle. Andernfalls dro-
he der Landkreis im „Dieselloch“ mit gegenüber heute 
deutlich verlängerten Fahrzeiten zwischen Stuttgart 
und Sigmaringen und Umsteigezwängen in Tübingen, 
Ulm oder Aulendorf zurückzubleiben. 
Gerd Hickmann machte deutlich, dass das Land die 
Region gerne dabei unterstützt, den Ausbau der Zol-
lernalbbahn voranzubringen. Das Projekt ist ein wich-
tiger Baustein für die Verdopplung der ÖPNV-
Fahrgastzahlen, die sich das Land bis 2030 vorge-
nommen hat. Auch für die ehrgeizigen Klimaschutz-
ziele ist der Umstieg von Diesel auf Elektroantrieb 
wichtig. 
 
 

Landratsamt Sigmaringen,  
Untere Flurbereinigungsbehörde 
Gemeinsame Dienststelle Flurneuordnung der Landkreise 
Bodenseekreis, Ravensburg und Sigmaringen,  
Friedhofstraße 3, 88212 Ravensburg  
Telefon: (0751) 85-4541 • Telefax (0751) 85-4405 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Flurbereinigung Sauldorf- Bietingen/ Boll/ Krumbach, 
Landkreis Sigmaringen 
 

AUSFÜHRUNGSANORDNUNG 
vom 28. Februar 2020 

 

1. Das Landratsamt Sigmaringen -untere Flurbereini-
gungsbehörde- ordnet hiermit die Ausführung des 
Flurbereinigungsplans - einschließlich der Plannach-
träge 1 und 2 - für das gesamte Flurbereinigungsge-
biet der Flurbereinigung Sauldorf-Bietingen/ Boll/ 
Krumbach an. 
1.1 Der Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszu-
stands wird auf den 01. Mai 2020 festgesetzt. 



Mit diesem Zeitpunkt geht das Eigentum an den neu-
en Grundstücken auf die Empfänger über. Der im 
Flurbereinigungsplan - einschließlich der Plannach-
träge - vorgesehene neue Rechtszustand tritt an die 
Stelle des bisherigen Rechtszustandes. 
1.2 Die rechtlichen Wirkungen der vorläufigen Besitz-
einweisung vom 12. September 2008 enden mit Ab-
lauf des 30. April 2020. 
Diese Anordnung kann auch auf der Internetseite des 
Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung 
im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/2127) eingesehen 
werden. 
 

2. Begründung 
Die Voraussetzungen für die Ausführungsanordnung 
nach § 61 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in 
der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) liegen 
vor. 
Die Beteiligten sind am 12.12.2011 über den Flurbe-
reinigungsplan gehört worden. 
Der Flurbereinigungsplan steht unanfechtbar fest, da 
die Widersprüche gütlich geregelt wurden. 
 

3. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Ausführungsanordnung kann innerhalb 
eines Monats Widerspruch beim Landratsamt Sigma-
ringen -untere Flurbereinigungsbehörde-, Sitz: Sigma-
ringen bzw. bei der Gemeinsamen Dienststelle Flur-
neuordnung der Landkreise Bodenseekreis, Ravens-
burg und Sigmaringen (Anschrift: Friedhofstr. 3, 
88212 Ravensburg) oder bei jeder anderen Dienst-
stelle des Landratsamtes Sigmaringen eingelegt wer-
den. 
gez. Lothar Allgaier 
 
 

Bildungszentrum Gorheim 
Am Mittwoch, 25.03., 19.30 Uhr wird im Bildungs-
zentrum Gorheim in Sigmaringen ein Vor-
trag/Lesung mit musikalischer Begleitung: „Be-
hutsam achten das Ich und das Du, damit die Lie-
be wächst“ angeboten.  
Viele wünschen sich eine lebenslange Beziehung mit 
dem geliebten Menschen, und viele sind ganz sicher, 
dass sie die Schwierigkeiten, die anderen zum Ver-
hängnis geworden sind, nicht haben werden oder 
gemeinsam lösen können. Es ist tatsächlich etwas 
Wunderschönes, wenn zwei Menschen miteinander 
unterwegs und füreinander da sind. Doch, was 
braucht es, damit die Liebe trotz Alltag, den Ansprü-
chen des Berufs, unterschiedlicher Interessen, der 
Verwandtschaft und anderen fordernden Ereignissen 
nicht erlischt, sondern wächst? Liebe ist ein Ge-
schenk, aber es liegt an uns, für dieses Geschenk 
Sorge zu tragen. Es fällt leicht, am Hochzeitstag Ja zu 
sagen. Wichtig, aber vielleicht auch schwieriger ist es, 
jeden Tag neu Ja zu sagen.  
Der Referent, Max Feigenwinter, der Autor des 
Büchleins „Behutsam achten das Ich und das Du“ ist 
53 Jahre verheiratet. Er sagt von seiner Beziehung: 
„Wir haben sehr viel Schönes erlebt, sind dafür sehr 
dankbar. Die Beziehung hat uns aber auch gefordert, 
und manchmal haben wir gezweifelt, ob wir es schaf-
fen, die Schwierigkeiten zu meistern. Unsere Liebe 
hat sich im Verlaufe der Jahre verändert, aber sie ist 

nicht kleiner geworden.“ Der Eintritt beträgt 5 € für 
Einzelpersonen und 8 € für Paare. 
Veranstalter sind das Dekanat Sigmaringen-Meßkirch 
und Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle Sig-
maringen in Kooperation mit dem Bildungszentrum 
Gorheim, Arbeitskreis Bildung der Seelsorgeeinheit 
Sigmaringen, Bildungswerk der SE Laiz-Leibertingen. 
 
 

Krebsberatungsstelle Sigmaringen  
 

Eilmeldung 
Der von uns angekündigte Vortrag über Ätherische 
Öle in der Krebsberatungsstelle in Sigmaringen, Lai-
zer Straße 1, am 12. März 2020 um 18.30 Uhr muss 
leider abgesagt werden und wird aber auf einen neu-
en Termin verschoben, den wir rechtzeitig in der 
Presse bekannt geben werden.  
 
 

 
 

Wochenspruch: Wer die Hand an den Pflug legt 
und sieht zurück, der ist nicht geschickt für das 
Reich Gottes. (Lukas 9,62) 
 

Sonntag, 15. März (Okuli) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Uwe Reich- Kunkel) 
 

Dienstag, 17. März 
19.30 Uhr ökumenische Bibelwoche im alten Kinder-
garten in Sauldorf (Pastor Martin Schnegg) 
 

Mittwoch, 18. März 
18.30 Uhr Gebetsstunde in Bet-Él in Sauldorf 
20.00 Uhr Probe Singkreis 
 

Donnerstag, 19. März 
ab 10.00 Uhr Café zur Marktzeit im Paul-Gerhardt-
Saal 
19.30 Uhr Probe Posaunenchor in Meßkirch 
 

Freitag, 20. März 
16.00 - 17.00 Uhr Gruppenstunde der „Wölflinge“ 
ab 18.00 Uhr Treff der Pfadis 
 

Sonntag, 22. März (Lätare) 
9.30 Uhr Gottesdienst  
 
Ökumenische Bibelwoche 2020 
Vergesst nicht! 
Das 5. Buch Mose - Zugänge zum Deuteronomium 
Unter dem Titel „Vergesst nicht…“ stehen die ökume-
nischen Bibeltage 2020. Im Mittelpunkt steht ein Buch 
des Alten Testaments, das vielen Menschen in der 
heutigen Zeit unbekannt ist: das 5. Buch Mose: das 
Deuteronomium. Die Ökumenischen Bibeltage wollen 
zeigen, dass es sich lohnt, dieses biblische Buch zu 
lesen: ein „Evangelium“, das die leidenschaftliche 
Beziehung zwischen Gott und Mensch auf dem Her-



zen hat, ein Geschichtswerk, das die Identität für die 
Zukunft formuliert, und ein Text, der Antworten auf die 
Fragen einer schnelllebigen und technologisierten 
Welt geben kann. 
Dienstag, 17. März um 19.30 Uhr Pastor Martin Sch-
negg im Alten Kindergarten in Sauldorf 
Dienstag, 24. März um 19.30 Uhr Pfarrer Stefan 
Schmid im Gemeindehaus der Mennoniten 
 

Beṭ-ʽEl 
Haus der Begegnung Gott – Mensch (Gen.28,19) 

 

Herzlich laden wir wieder ein zur nächsten Gebetszeit 
im Beṭ-El in Sauldorf, Sägeweg 3 am Mittwoch, den 
18. März um 18:30 Uhr. Pater Joseph wird diese Ge-
betszeit, die unter dem Motto: „Gerechtes Fasten“ 
steht, halten. Es geht dabei um Jesaja 58: 1-9. 
Wieder wollen wir anhand von Wort, Musik und Gebet 
versuchen, ca. eine Stunde die besondere Nähe Got-
tes zu erleben.   
Herzlichst Ihr 
Pater Joseph und das Bet-El Team 
 
Kirchen Café am Krämermarkt am 19. März 2020 
Herzliche Einladung zum Kirchencafé ab 10.00 Uhr im 
Paul-Gerhardt-Saal. 
Entfliehen Sie dem Trubel auf dem Markt für ein paar 
Minuten oder länger. 
Gönnen Sie sich eine Tasse Kaffee, und genießen Sie 
die Ruhe bei einem guten Gespräch. 
Das Kirchencafé Team unter der Leitung von Ulrich 
Marx freut sich auf Ihren Besuch. 
 
Konfirmationsjubiläum 
Herzliche Einladung zum Konfirmationsjubiläum am 
Sonntag, den 29. März 2020 um 9.30 Uhr. 
Wurden Sie vor 50 Jahren, 60 Jahren, 70 Jahren oder 
sogar 80 Jahren konfirmiert? 
Dann sind Sie herzlich eingeladen Ihr Konfirmations-
jubiläum in einem Gottesdienst zu feiern und sich 
erneut segnen zu lassen. Es spielt dabei keine Rolle, 
ob Sie in Meßkirch oder an einem anderen Ort kon-
firmiert wurden. 
Bitte melden Sie sich in unserem Pfarramt bis zum 
16.03. an, damit wir besser planen können.  
 
 

 
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

Sauldorf. Der Biber als Landschaftsarchitekt und 
Flussbauer. Freitag, 20. März, 15 bis ca. 17 Uhr. 
(Anmeldung bis 19.03.) 
Durch seine vor allem im Winter verstärkte Nagetätig-
keit hinterlässt der Biber deutliche Spuren. Im Saul-
dorfer Naturschutzgebiet finden sich Spuren des Bi-
bers an zahlreichen Stellen, die an dieser Exkursion 
angegangen werden. Leitung: Armin Hafner; Treff-
punkt: Bürgerhaus/Festhalle Sauldorf; Gebühr: 4,- €; 
Anmeldung bis 19. März beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 

Inzigkofen. Waldbaden – für ein paar Stunden die 
Ruhe, Gelassenheit und Kraft des Waldes in sich 
aufnehmen. Samstag, 21. März, 14 bis ca. 18 Uhr. 
(Anmeldung bis 18.03.) 
Die Teilnehmer tauchen ein in die Wunderwelt des 
Waldes, begegnen der puren Natur mit Geräuschen 
und Gerüchen, werden eins mit der Waldatmosphäre 
und sammeln so individuelle Sinneseindrücke. Lei-
tung: Heike Rieger, Naturpädagogin; Treffpunkt: 
Wanderparkplatz unter dem Sportplatz Inzigkofen; 
Gebühr: 15,- €; Anmeldung bis 18. März beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, in-
fo@nazoberedonau.de. 
 

Kolbingen. Märzenbecherwanderung. Samstag, 21. 
März, 13 Uhr 
Die ersten Frühlingsblüher an einem romantisch gele-
genen Ort entdecken. Die Teilnehmer erleben die 
traumhafte Gegend um die sagenumwobene Ruine 
Walterstein. Treffpunkt: Sportheim Kolbingen; Anmel-
dung und Informationen beim Wanderführer Hildebert 
Hipp, Tel. 07463/8641, hipp.hildebert@t-online.de. 
 

Sauldorf. Ein Refugium der besonderen Art. Wan-
derung am Sonntag, 22. März, 14 Uhr. 
Das Naturschutzgebiet Sauldorfer Baggerseen be-
steht aus fünf hintereinander aufgereihten ehemaligen 
Baggerseen entlang der Bahntrasse der Hegau-
Ablachtal-Bahn. Nach der Auskiesung hat sich das 
Gebiet zu einem Vogelparadies entwickelt. Treffpunkt: 
Parkplatz am Sportplatz in Sauldorf; Anmeldung und 
Informationen beim Wanderführer Erich Fischer; Tel. 
07576/961793, mobil 01738256413, erich-f@web.de 
 
Das Jahresprogramm 2020 ist da! Frühlingserwa-
chen im Haus der Natur 
Das Haus der Natur freut sich, pünktlich zum Frühling 
das neue Jahresprogramm vorstellen zu können. Der 
Schwerpunkt liegt in diesem Jahr auf dem Thema 
„Artenschutz geht alle an“. Rund um das Thema fin-
den verschiedene Exkursionen, Workshops und Vor-
träge statt. Aber auch zu anderen Themenbereichen 
hat das Jahresprogramm viel zu bieten. Bei knapp 
200 Veranstaltungen von naturschutzfachlichen Fort-
bildungen über geführte Wanderungen bis hin zu kre-
ativen Filz-Workshops ist mit Sicherheit für jeden et-
was Passendes dabei. 
Einer der Höhepunkte in diesem Jahr ist der Hand-
werkermarkt, der in Kooperation mit der Gemeinde 
Beuron am 4. und 5. Juli in Beuron stattfindet. Im 
Rahmen des Handwerkermarktes wird zudem am 
Samstag, 4. Juli um 14 Uhr die Einrichtung der Geo-
park-Infostelle am Haus der Natur bekannt gemacht. 
Das Jahresprogramm erhalten Sie ab sofort beim 
Haus der Natur in Beuron. Es kann auch per Mail an 
info@nazoberedonau.de bestellt werden. Außerdem 
finden Sie unter www.nazoberedonau.de alle Veran-
staltungen online in unserem Veranstaltungskalender 
sowie das komplette Programm zum Download. 
Das Haus der Natur ist ganzjährig geöffnet von Mon-
tag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr und zusätzlich von 
April bis 1. November an Wochenenden und Feierta-
gen von 13 bis 17 Uhr. 
 
 
 



 
 

Cyber Security 
Im Fachvortrag mit Workshopelementen lernen die 
Teilnehmenden aktuelle Cyber-Angriffsmethoden 
gegen Unternehmen kennen und können das Scha-
denspotenzial dadurch besser einschätzen. Die häu-
figsten Social Engineering (Schwachstelle Mensch) 
Angriffsszenarien werden vorgestellt. Es werden ge-
fälschte Mails und Webseiten erstellt, um das Vorge-
hen der Angreifer besser nachvollziehen zu können. 
Die Teilnehmenden erhalten einen Überblick über 
Maßnahmen, die die IT-Sicherheit in Unternehmen 
effektiv verbessern können. 
Diese Veranstaltung wird gefördert im Rahmen des 
Digital Hubs Neckar-Alb-Sigmaringen durch das Mi-
nisterium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau 
Baden- Württemberg. 
Termin:  Freitag, 20.03.2020, 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Dozent:  Tobias Scheible, Cyber Security & IT Fo-

rensik Dozent an der HS Albstadt-
Sigmaringen 

Preis:  150 Euro 
Anmeldungen zu den Veranstaltungen erfolgen über 
die Homepage www.innocamp-sigmaringen.de unter 
dem Reiter „Veranstaltungen“. 
 
 

Sparkasse Pfullendorf‐Meßkirch 
Was tun bei Kindernotfällen? 
Die Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch hatte zum kos-
tenfreien Workshop über Kindernotfälle bei Kindern 
zwei erfahrene Referenten nach Meßkirch eingeladen: 
den leitenden Notarzt im Kreis Sigmaringen, Dr. 
Christoph Ochsenfahrt, sowie Notfallsanitäter und 
Ausbilder beim Deutschen Roten Kreuz, Matthias 
Reiss. 
Per Liveschaltung erlebten die Teilnehmer, was nach 
dem Notruf 112 – simuliert von Dr. Ochsenfahrt - in 
der Rettungsleitstelle in Ravensburg passiert. Nach 
Nennung des Namens, der Telefonnummer, der Ad-
resse und des Unfallhergangs stellen die Rettungssa-
nitäter Fragen über das Ausmaß des Unfalls, Blutver-
lust, Ansprechbarkeit des Kindes und leiten bei Bedarf 
den Anrufer bis zum Eintreffen des Notarztes an, wie 
dem Kind geholfen werden kann. Maximal 15 Minuten 
dauert es, bis die Notfallhelfer nach dem Alarm am 
Einsatzort eintreffen. Für Eltern eine schwierige Situa-
tion zum Beispiel bei Atemnot, Vergiftungen, Verbren-
nungen. „Zum Glück sind lebensbedrohliche Kinder-
notfälle insgesamt sehr selten“, klärte Dr. Ochsenfahrt 
auf und appellierte an die Zuhörer, Ruhe zu bewah-
ren. 
Hilfreich für die zahlreichen Gäste waren auch die 
anschließenden praktischen Übungen zu Wiederbele-
bungsmaßnahmen, Lagerung, Wundversorgung und 
das Entfernen von Fremdkörpern in den Atemwegen 
an Trainingsmodellen. Kompetent beantworteten Dr. 
Ochsenfahrt und Matthias Reiss viele Fragen und 
vermittelten den Teilnehmern, dass niemand Angst 
vor Erster Hilfe haben muss: „Der größte Fehler ist, 
nichts zu tun.“ 
 
 

Veranstaltungen 
 

Rockkonzert im Reuterstüble Thalheim 
Am 21.03.2020 findet ab 20 Uhr im Reuterstüble 
Thalheim ein Rockkonzert mit den beiden lokalen 
Bands „On Air“ und „The Finer Stuff“ aus Thalheim 
und Umgebung statt. 
The Finer Stuff, bestehend aus Alexander Triesch-
mann, Adalbert Stencel, Joachim Potrek und Oscar 
Hannabach spielen bereits zum 4. Mal in ihrem 
Wohnzimmer vor Ort und Freunde handgemachter 
Rockmusik können sich auf eine geballte Ladung 
Rock freuen. Die Band hat zudem ihre Live CD im 
Gepäck, welche 2018 in einem Zirkuszelt vor mehre-
ren hundert Zuhörern aufgenommen wurde. Danach 
gab es eine kleine Promotion Tour durch Süddeutsch-
land, ehe es 2019 einige Besetzungswechsel in der 
Band gab.  
On Air, das sind die Brüder Holger und Marcel Ma-
theis, Samuel Riedmüller und Lukas Stumpp, sind an 
diesem Abend der Hauptact und covern Blues sowie 
Classicrock von den 60ern bis heute. In ihrer noch 
jungen Bandgeschichte überzeugen sie mit sehr viel 
Liebe zum Classicrock vor allem durch die Zusam-
menstellung der Setlist. Freunde, welche mal wieder 
zu Born to be wild abgehen möchten, sind hier genau 
richtig. Einlass ist ab 19 Uhr, Beginn 20 Uhr, der Ein-
tritt beträgt an der Abendkasse 10,- €. 
 
 

Kinderartikelbörse Meßkirch‐Rohrdorf  
Die Kinderartikelbörse am 13./14.03.2020 in Meß-
kirch-Rohrdorf wird zum Schutze der Helfer, Anbieter 
und Käufer wegen des Coronavirus ABGESAGT! 
 
 

Kindertischbörse in Neuhausen ob Eck 
Liebe Verkäufer, Käufer und Helfer, 
aufgrund der aktuellen Lage um das Coronavirus und 
um evtl. Ansteckung für uns und allen unseren im 
Ehrenamt oder beruflichen Feldern tätigen Hel-
fer/innen und Verkäufer/innen zu vermeiden, sehen 
wir uns gezwungen die diesjährige Frühjahrsbörse in 
der Homburghalle in Neuhausen ob Eck am 
28.03.2020 abzusagen.  
Nächste Börse ist im Herbst am 10.10.2020  
Wir hoffen ihr bleibt bzw. werdet gesund und wir se-
hen uns dann da. 
Euer Börsenteam 
 
 

REGIO‐Messe Meßkirch 
Die nächste REGIO-Messe Meßkirch findet am 17. 
und 18. April 2021 statt. Aufgrund der geplanten Be-
pflanzung des Vorplatzes vor der Stadt- und Viehhal-
le, werden die Ausstellungsflächen im Freigelände 
eine andere Einteilung und Anordnung erhalten. Zur-
zeit werden der neue Messeplan, die Messebroschüre 
und die Internetseite mit Online-Messeplan vorberei-
tet. Ab Mitte April 2020 ist es möglich, dass Ausstel-
lungsflächen für die REGIO 2021 gebucht werden. Bei 
Fragen erreichen Sie Josef Greiter, Projektleiter der 
REGIO, über: E-Mail: greiter@mattfeldt-saenger.de, 
Telefon: 0175/3653090 



Mennonitengemeinde Meßkirch 
Zum 2. Mal findet die Holzbauwelt in Meßkirch statt. 
Hast Du Lust mit 60.000 Holzbausteinen viel Bauspaß 
zu erleben? Ein Abenteuer am See Genezareth zu 
erleben? Du kannst Türme, Gebäude, Brücken und 
andere Dinge bauen, deiner Fantasie sind keine 
Grenzen gesetzt. 
Neben dem Bauen, lernen wir Abenteuer von Jesus 
und seinen Freunden kennen. 
Wann, wo und wer? Vom 20. – 22. März 2020 im 
Herz-Jesu-Heim Meßkirch  
Alter: 1. Klasse bis 12 Jahre  
Freitag: 15.00 – 18.00 Uhr, Samstag 10.00 – 16.00 
Uhr mit Mittagessen, Sonntag: 10.00 Uhr Abschluss-
gottesdienst mit Einsturzspektakel und anschließen-
dem Stehkaffee 
Wie kann ich mitmachen?  
Anmeldung bitte an die Mennonitengemeinde Meß-
kirch, Schubertstr. 2 a, 88605 Meßkirch schicken. 
Schnell anmelden lohnt sich, die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Anmeldeschluss ist am 16. März 2020.  
Was kostet so viel Bauspaß? Für das ganze Wochen-
ende, mit Mittagessen am Samstag, erheben wir ei-
nen Unkostenbeitrag von 10 €/Teilnehmer (zu zahlen 
am 20. März). 
Bei Fragen steht Martin Schnegg, Pastor der Menno-
nitengemeinde, gerne zur Verfügung. Tel. 07575/721 
30 17 oder E-Mail: tinuschnegg@web.de 
www.mennoniten-messkirch.de  
 
 

Konzert mit Tobias Conzelmann  
am 05.04.2020, 17.00 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Kolumban in Schwenningen 
Steine werfen, Asche säen – das aktuelle Album des 
Sängers und Songschreibers Tobias Conzelmann 
steht im Mittelpunkt eines ganz besonderen Konzerts 
am 05.04.2020 in der Kirche St. Kolumban in 
Schwenningen. Die gefühlvoll arrangierten Songs 
kommen mit tiefgründigen, zum Teil auch provokanten 
Texten zu Politik und Gesellschaft, aber auch Gedan-
ken über das Leben daher. Die Band aus hochkaräti-
gen Musikern deckt dabei ein großes musikalisches 
Spektrum ab. Von rockigen Klängen und eingängigem 
Pop über einfühlsame Balladen bis hin zu souligen 
Klängen ist für jede Stimmungslage etwas dabei. Er-
gänzt wird das Programm mit ausgewählten Cover 
Songs. Der Multiinstrumentalist und Sänger Tobias 
Conzelmann erhält an dem Abend hochklassige Un-
terstützung durch Michael Sisto am Bass, Alex Neher 
am Schlagzeug und Carla Klein an der Violine.  Steine 
werfen, Asche säen – ein Kontrapunkt zur aktuellen 
Popmusik aus der Retorte. Ein Konzert mit Tiefgang 
und voller Energie mit Liedern zum Zuhören, zum 
Tanzen, zum Mitsingen und zum Nachdenken. Künst-
ler, die mit ihrer ehrlichen und handgemachten Musik 
berühren und begeistern. Mehr unter www.tobias-
conzelmann.de  
 
 
 
 

Heinrich  del  Core  kommt  am  23.  Mai 
2020 nach Schwenningen 
Er ist einer der beliebtesten Comedians in Deutsch-
land und weit über die Landesgrenzen von Baden-
Württemberg bekannt. Er spielt vor vollen Kulissen an 
unzähligen Terminen in 2020. Ob im Rundfunk bei 
SWR oder im TV, Heinrich del Core ist ein Garant für 
hohe Einschaltquoten. Mit seinem neuen Programm 
"Glück g'habt" kommt er auf seiner Tour auch in die 
Heuberghalle nach Schwenningen. 
„GLÜCK g’habt!“ – hat Heinrich Del Core in der letzten 
Zeit häufig - und genau das gibt er in seinem neuen 
Programm zum Besten. Heinrich Del Core nimmt uns 
erneut mit auf eine Reise durch den Alltag - absolut 
skurril, alltagstauglich und irrwitzig zugleich. In seinem 
Handgepäck hat er neue, herrlich komische Geschich-
ten, unzählige Lacher und eine Menge an Humor da-
bei …und seine Schuhe! Seine roten Schuhe. 
Der VVK ist in vollem Gange. Tickets gibt es Online 
für 24,50 Euro zuzüglich VVK-Gebühr bei Reservix ( 
https://www.reservix.de/tickets-heinrich-del-
core/t5559) oder direkt beim Ticketservice des Zol-
lern-Alb-Kurier in Balingen oder in Albstadt. Eine be-
grenzte Anzahl von Tickets (ohne VVK-Gebühr) kann 
noch angefragt werden unter der Mailadresse: verwal-
tung@tc-schwenningen.de.  
Wir freuen uns auf euren Besuch. 
Euer TC Schwenningen 
 
 
 

 
 
 
 
 

Herzlichen Dank 
 

sage ich allen, die mich zu meinem 
 

90. Geburtstag 
 

mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken erfreut 
haben. 
Besonders danke ich meiner Familie, Verwandten und 
Bekannten, Freunde und Nachbarn, Herrn Bürger-
meister Armin Reitze und Herrn Ortsvorsteher Guido 
Amann. 
 

Kreenheinstetten im März 2020 
Rosa Fecht 
 

 
 
 
 
 
 



 

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum 
Stetten a.k.M. 

 

Tragen Sie bei zu  
 

Umweltschutz, Gewässeraufbereitung und Le-
bensqualität! 

 

Entscheiden Sie sich für eine abwechslungsreiche 
Ausbildung in einer zukunftssicheren Branche und 
starten bei einem der größten Arbeitgeber in Deutsch-
land eine  
 

Ausbildung zur Fachkraft für Abwassertechnik 
(m/w/d) 

 

Einstellungstermin: 01.09.2020 
Einstellungsvoraussetzung: Hauptschulabschluss 
 

Bewerbungen bitte über das Internetportal 
www.bewerbung-bundeswehr-karriere.de 
 

oder schriftlich an: 
 

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Stetten a.k.M. 
Hardtstraße 58 
Lager Heuberg 
72510 Stetten a.k.M. 
 

Ausschreibungsschluss: 03.04.2020 
 

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt eingestellt. 
 

Bezahlung erfolgt nach dem Tarifvertrag für Auszubil-
dende des öffentlichen Dienstes (TVAöD). 
 

Bei Interesse bieten wir die Möglichkeit eines 
Schnupperpraktikums.  
 

Weitere Informationen finden Sie auf folgender 
Homepage: 
www.bewerbung-bundeswehr-karriere.de 
 

 

 
 
 

 
 

 


